
Nachwuchstraining beim Schachclub Haag/H. 
 
Der Schachclub Haag betreibt seit mehr als 30 Jahren gezieltes Nachwuchstraining. Derzeit kommen 
durchschnittlich 6 bis 8 Schüler regelmäßig zu den 14‐tägig stattfindenden Trainingsabenden. 
Manchmal besuchen uns einige Rieder Nachwuchsspieler, die mit Christoph Fenzl und Joachim 
Standhartinger in der Jugendklasse eine Spielgemeinschaft bilden. 
 
Gezieltes Training: 
Das Schülertraining gliedert sich in die Bereiche Anfänger und Fortgeschrittene. Während bei der 
Anfängergruppe einfache Eröffnungen, Endspiele und leichte taktische Übungen im Vordergrund stehen, 
werden in der sogenannten „Profitruppe“ neben Partieanalysen auch Übungen mit erhöhtem 
Schwierigkeitsgrad vorgenommen. Die beiden Gruppen werden von Gerhard Brandstätter und Alois Haudum 
betreut. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolge: 
In der ersten Gruppe sind die Leistungen von Jonas Oberndorfer bemerkenswert, der in der Schülerliga 
Gesamtwertung 2018/19 in U8 den 2. Rang belegte. 
Bei den Fortgeschrittenen trainieren zwei Rohdiamanten: David Huemer und Joachim Standhartinger. Beide 
spielen bereits Turnierschach und konnten in der abgelaufenen Spielsaison ihre Elozahlen gewaltig steigern. 
Besonders die Erfolge des 10‐jährigen Joachim Standhartinger sprechen für sich: der OÖ‐Masters‐Gewinner 
2018 konnte die Schülerligaserie in U12 für sich entscheiden. 
Dass er mit wesentlich älteren Spielern bereits mithalten kann, bewies er beim Schülerligaturnier in Haag am 
20.01.2019, wo er in der Gruppe U14 antrat. Nur die Klappe konnte in Gewinnstellung seinen Turniersieg 
verhindern. Außerdem war er bei Haag 3 in der diesjährigen Mannschaftsmeisterschaft mit 7 Punkten bester 
Spieler dieser Mannschaft. 
 
Wenn unser Nachwuchs weiterhin so eifrig und voller Begeisterung trainiert, braucht uns um die Zukunft des 
SC Haag nicht bange sein. 
 

                     
   

Gerhard Brandstätter trainiert Anfänger  Partieanalyse 

Preise beim Schülerligaturnier in Haag: Jänner 2019  J. Oberndorfer (li) und J. Standhartinger (re) mit Kreisspielleiter 
Dieter Hiermann 

D. Huemer und 
A. Haudum  


